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Liebe Mitglieder im Deutschen Roten Kreuz im Ortsverein 
Dankersen e.V.
Liebe Leserinnen u. Leser unserer DRK Aktuell.
Das gemeinsame Anliegen muss es sein, die ehrenamtlichen 
Menschen in unserem Land zu fördern und wertzuschätzen. 
Denn alle Menschen erwarten von den Helferinnen und Hel-
fern die mit dem Roten Kreuz auf weißem Untergrund zu se-
hen sind, dass sie selbstlos für alle da sind. Eigentlich hilft 
hier jeder jedem, denn wir sind wirklich eine bunte Mischung 
aus vielen verschiedenen Mitarbeitern mit unterschiedlichen 
Stärken. Dieses Engagement gilt es für die Zukunft zu fördern 
und zu festigen. Denn nur wenn sich mehr Menschen den 
Gedanken des Gründers Henry Dunant anschließen, werden 
wir auch in Zukunft unsere vielfältigen Aufgaben erfüllen kön-
nen. Das DRK in Dankersen schaut inzwischen auf mehr als 
120 Jahre zurück. Diese waren durch die verschiedensten Er-
lebnisse geprägt. Besonders möchte ich an die aktuellen Er-
eignisse der Pandemie, das Hochwasser in NRW und Rhein-
land Pfalz und des Krieges in der Ukraine hinweisen. Diese 
Begebenheiten lassen uns sehr nachdenklich werden, wenn 
unser bisheriges Leben so beeinträchtigt wird. Es sind jedoch 
die Herausforderungen, an denen wir wachsen. Wie so häufig 
hat der Volksmund auch in diesem Fall Recht. Denn das ver-
gangene Jahr war für die DRK-Einsatzkräfte vom Ortsverein 
Dankersen e.V. – wie für so viele Menschen und DRK-Glie-
derungen auch – gespickt mit komplexen Problemstellungen.

Wir haben diese Situation angenommen, so haben wir unse-
ren Mannschafts-Transportwagen nach über 20 Jahren ver-
kauft und für das DRK einen neuen MTW angeschafft. Durch 
die verzögerte Auslieferung haben wir mehr als zwei Jahre 
auf das Fahrzeug gewartet. Sehr hilfreich haben uns einige 
Sponsoren bei der Ausrüstung mit digitaler Funkausstattung 
und den erforderlichen Signaleinrichtungen weitergeholfen. 
Dafür sagen wir an dieser Stelle nochmal herzlichen Dank. 
Diese Anschaffung war zwingend erforderlich, um die anste-

henden Aufgaben im Katastrophenschutz und bei den Sani-
tätsdiensten zukunftsorientiert zu gestalten.

Sie sehen, es gibt im Ehrenamt viel zu tun. Fassen sie sich 
doch einmal ein Herz und helfen sie uns, mit den nicht einfa-
cher werdenden Anforderungen für das Deutsche Rote Kreuz  
erfolgreich zu gestalten. Es werden neben den aktiven Ein-
satzkräften weitere Personen gesucht, die im administrativen 
Bereich ihre Mitwirkung finden können. Zögern sie nicht, es 
wird jede helfende Hand benötigt. Kommen sie auf uns zu 
und melden sie sich für die Aufgaben im Deutschen Roten 
Kreuz

Mit Stolz kann ich verkünden, dass sich unsere Helferinnen 
und Helfer bislang gut diesen Anforderungen und den stän-
digen Veränderungen gestellt und vorbildlich gemeistert ha-
ben. Bei unseren Sanitätseinsätzen, beim Blutspenden und 
weiteren Aktivitäten wurden immer alle Vorgaben erfüllt. Bei 
den Großveranstaltungen auf Kanzlers Weide zu den zwei 
Konzerten waren unsere Einsatzkräfte mit dabei, um den Sa-
nitätsdienst zu gewährleisten. Der Ortsverein hat seit Beginn 
des Krieges einige geflüchtete Frauen mit ihren Kindern be-
treut, in der Hoffnung, dass sie bald wieder in ihre Heimat 
zurückkehren können. Wir freuen uns, dass unser Senioren-
club als soziale Verbindung für alle Menschen offen ist, denn 
leider sind inzwischen viele Persönlichkeiten vereinsamt. Je-
der der sich angesprochen fühlt, ist herzlich willkommen. Es 
ist schön, wenn die sozialen Kontakte nicht ganz verschwin-
den. Aber es muss gewünscht sein, mit dazu zu gehören.

In diesem Sinn hoffe ich sehr, dass wir bald wieder unsere 
Zeit zurückbekommen, die uns in eine friedliche Zukunft bli-
cken lässt. 

Seien Sie herzlich gegrüßt, bleiben oder werden Sie gesund!

Ihr Heinz Bartels

Grußwort des DRK Vorsitzenden Heinz Bartels

Bad-Ideen/Wellness
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Ohne uns geht es nicht
Die Vergangenheit hat im Alltag so einiges bewirkt, so wie 
positiv als auch negativ.

Die Maskenpflicht, die Kontaktbeschränkungen und die 
Abstandsregelungen, all das, was für uns alle verändernd 
war, hat den Arbeitsalltag auch von denjenigen verändert, 
die trotz aller Umstände in Notfällen vor Ort waren.

So mussten sich die Rettungskräfte noch mehr anstrengen 
um das zu leisten, was sie ausmacht. Die Masken schafften 
Distanz und erschwerten die körperliche Arbeit. Die Ab-
standsregelungen und die Gefahr der Ansteckung schaff-
ten Konflikte in Notfallsituationen. Die Einsatzkräfte gingen 
und gehen immer bis zu ihrem Limit. So ist Aufgeben keine 
wahre Option, denn nur durch den gemeinsamen Kampf 
können wir Verbesserungen erreichen.

Auch wir vom Roten Kreuz haben uns durch die Zeit an-
gepasst und sind froh, dass dieses Kapitel nun so lang-
sam den Abschluss findet. Die Veranstaltungen werden 
mehr und so nehmen auch die Sanitätsdienste zu. Wir 

können wieder wie gewohnt Übungsabende und gemein-
same Dienstabende durchführen und können neuen Inte-
ressenten und Mitglieder unseren Ortsverein und unsere 
Gemeinschaft des DRK OV Dankersen präsentieren. So 
verzeichnen wir auch weiterhin neue aktive Mitglieder in 
unserem Ortsverein.

Herzlich Willkommen: Dhana , Krystin, Andre, Nicklas und 
Dominik 

Neben einer motivierten Gemeinschaft bieten wir den 
individuellen Einsatz nach persönlichen Interessen und 
Stärken an. Grundkenntnisse in Erster Hilfe werden durch 
uns vermittelt, sodass keine medizinischen Vorkenntnis-
se benötigt werden. Bei tiefergehendem Interesse in be-
stimmten Aufgabengebieten ist es zudem möglich, diese 
in weiteren DRK-Gruppierungen wie zum Beispiel: Be-
treuungsdienst, Technik und Sicherheit oder im Rettungs-
dienst zu vertiefen.

Denn nur gemeinsam können wir den Menschen wieder 
näher sein und Ihnen das geben, was wir am besten kön-
nen: Helfen.

Ohne uns geht es nicht
Eine Betrachtung von Sandra Schröder



Liebe Bürger- und Bürgerinnen, 

wie jedes Jahr führt der DRK Ortsverein Dankersen seine 
regelmäßigen Blutspendetermine in Dankersen und Leteln 
durch. In jeder Ortschaft finden im Jahr jeweils vier Termi-
ne statt, die von ehrenamtlichen DRK- Mitgliedern organi-
siert und betreut werden. 

Zur Tradition ist es für die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
bei der Firma Follmann in Minden geworden, einen Blut-
spendetermin vor Ort durchzuführen.

Hier kommt vom DRK Blutspendedienst West der Blut-
spende- Bus. In diesem Bus ist alles vorhanden, Unter-
suchung,  Arztgespräch und die Blutentnahme. Für das 
leckere Büfett sorgt der Blutspendearbeitskreis vom aus-
richtenden Ortsverein Dankersen

Eine Blutspende tut nicht weh und es kann jeder ab 18 Jah-
ren der gesund und munter ist machen. Ein Blutspende-
termin für Sie, dauert nur ca. 45 Minuten, aber Sie retten 
damit einem Anderen das Leben. Als Stärkung nach Ihrer 
Blutspende ist ein leckeres Buffet durch die ehrenamtli-
chen Helfer und Helferinnen aufgebaut. Dort können Sie 
mit weiteren Spendern ins Gespräch kommen und sich 
treffen.

Zur besseren Planung bitten wir Sie um Anmeldung über 
die Homepage (www.drkblutspende.de).

Ist das alles nicht Motivation genug, um eine Blutspende 
abzugeben? 

Ich finde schon!

Denn immer mehr Menschen erkranken, verunfallen und 
verlieren Blut, sodass diese auf Ihr Blut angewiesen sind. 
Deshalb sind wir auf ihre Spende angewiesen. 
Tun Sie eine gute Tat, spenden Sie Blut und schenken Sie 
Leben. 

                                                   Foto Sandra Schröder

Blutspende im DRK Ortsverein Dankersen

Von Erika Buck

+
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Senioren im DRK
Seit über 38 Jahren gibt es durch den Seniorenclub im 
DRK in Dankersen eine soziale Verbindung der Mitglie-
der bei den Senioren. Der Anteil der Menschen, die im 
Rentenalter sind, ist inzwischen auf 29,5 Prozent der Be-
völkerung angewachsen, die meisten sind über 60 Jahre 

alt. Diese Gruppe umfasst mehr als eine Generation, von 
den sogenannten „jungen Alten“ bis hin zu den „Hoch-
altrigen“. Wir im DRK Seniorenclub möchten die Einsam-
keit nehmen und viele mitmenschliche Begegnungen er-
möglichen. Wichtig ist nur, dass sie sich entscheiden ihre 
Freizeit attraktiv und aktiv zu gestalten. . Dann ist unser 
Seniorenclub möglicherweise genau das Richtige, dadurch 
kommt jeder in Kontakt zu anderen netten Menschen und 
entflieht der Einsamkeit. Beim DRK Seniorenclub ist immer 
was los. Ein Teil der Senioren trifft sich 
regelmäßig, jeden Dienstag von 13:30 
Uhr bis 14:30 Uhr in der „Alten Turn-
halle“ in der Olafstraße, um sich durch 
Gymnastik fit zu halten. Jeden 2. Diens-
tag im Monat von 15:00 Uhr bis 17:00 
Uhr wird ein gemütlicher Kaffeenach-
mittag angeboten Während des Nach-
mittags gibt es besondere Angebote 
und Vorträge zu hören. Zu bestimmten 
Treffen kommt eine Seniorenkapelle 
und bringt gute Stimmung in den Saal. 
Es werden immer wieder Lieder ge-
sungen, die allen viel Freude bringen. 
Besondere Erlebnisse für alle Teilneh-
mer sind das Weihnachtskaffeetrinken 
oder auch der Nachmittag vor dem 
Muttertag. Daneben veranstaltet der 

Seniorenclub andere Aktivitäten, wie z.B. besondere Früh-
stücksangebote in gemeinsamer Runde. Das Wichtigste ist 
für alle, die sich jetzt schon über viele Jahre immer wieder 
gerne sehen, dass sie Verbindung zu ihren Mitmenschen 
pflegen. Auch kleine Witze und Anekdoten tragen immer 
wieder zur Aufheiterung bei. Es fehlt vielen Menschen in 
dieser besonderen Zeit einfach mal eine Abwechslung. Da 

sind sie bei den Senio-
ren in fröhlicher Runde 
bedenkenlos mit dabei. 
Kommen Sie zum DRK 
und die Freude wird 
wieder wahr. Wir freu-
en uns über jedes neue 
Mitglied, das die große 
Runde bereichert. In 
diesem Sinn hoffen wir 
auf baldige Begegnung 
mit freundlichen, netten 
Menschen beim DRK.

Einen ganz besonders lieben Gruß an viele ganz wertvolle 
Menschen, die wir besonders in unserem Herzen haben.
 
DRK-Senioren:
Jeden Dienstag 13.30-14.30 Uhr Gymnastik
 in der Alten Turnhalle
Jeden 2. Dienstag im Monat 15.00 – 17.00 Uhr
Kaffeetrinken im DRK Zentrum

Senioren im DRK Ortsverein Dankersen

Grille 1a · 32423 Minden/Meißen · Tel.: 0571/30251 · Fax: 0571/37126
info@viktoria-apotheke-minden.de · www.viktoria-apotheke-minden.de

durch gute Angebote, 
individuellen Service und 

kompetente, persönliche Beratung

Viktoria-Apotheke



Vom Kolonnenführer, Bereitschaftsführer
und Rotkreuzleiter

2. 7.1909 Fritz Wischmeier 1. Kolonnenführer
6. 12.1919 Johannes Schoop 2. Kolonnenführer Foto oben links
1944 Christian Wecke
1946 Heinrich Röbke Foto unten links
21.04.1964 Hans Bartels Bereitschaftsführer Foto oben
1976 Heinz Bernhard Bereitschaftsführer Foto oben
2000 Volker Habbe Bereitschaftsführer



2009 wurde Walter Waldhauser zum Rotkreuzleiter 

der Dankerser Rotkreuzgemeinschaft gewählt.

Nach 14 Jahren gibt Walter Waldhauser den Staffel-

stab ab an seinen Sohn Kai Waldhauser.

Es ist eine Rotkreuzgeschichte die im Hause Wald-

hauser weiter geführt wird.

Mit der Wahl von Kai Waldhauser tritt ein Rotkreuzlei-

ter an, der schon von frühester Jugend das Gesche-

hen innerhalb des DRK kennen gelernt hat.

Ihm zur Seite steht Justin Schröder als stellvertreten-

der Rotkreuzleiter.

In der Dankerser Rotkreuz Geschichte wird erstmals 

mit Daria Grazka eine Rotkreuzleiterin gewählt.

von 1901 bis Heute



Seit über 50 Jahren in Minden - Aktiv für Ihre Gesund-
heit
Gesundheit ist unser wichtigstes 
Gut.
Aktiv für Ihre Gesundheit – das 
können Sie von der Viktoria-Apo-
theke erwarten und noch einiges 
mehr.
Die Viktoria-Apotheke ist für Sie 
ein kompetenter Partner, der Un-
terstützung in allen Fragen zur 
Gesunderhaltung bietet und Ihnen 
immer zur Seite steht, wenn Sie es 
wünschen.

Gerade nach den letzten drei Jah-
ren ist dieses in der heutigen Zeit 
umso wichtiger. Als Vor-Ort-Apo-
theke sind wir für unsere Kunden 
da; unser Ziel ist es, individuell, 
ehrlich und freundlich zu infor-
mieren und zu beraten.
Trotz der schwierigen Situation im 
Gesundheitswesen und den mo-
mentan großen Lieferengpässen 
der Medikamente bietet die Vik-
toria-Apotheke ein umfangreiches Arzneimittelsortiment; 
wir sind mit Engagement dabei, Sie vor Ort bestens zu ver-
sorgen.

Die Beratung vom Kleinkind bis zu den Senioren sowie bei 
chronischen Erkrankungen wie z.B. Diabetes, Asthma ist 
uns wichtig.
Homöopathische oder pflanzliche Mittel, pflegende und 
medizinische Kosmetik und apothekenexklusive Hautpfle-
geprodukte sowie Alltags-und Pflegehilfsmittel bietet un-
ser Sortiment.

Bei Fragen zu Neben- und Wechselwirkungen, Verträglich-
keit, Zusammensetzungen und Dosierungen der Medika-
mente sind wir für Sie da – Vorteil dabei ist Ihre Kunden-
karte.

Wenn gewünscht, messen wir Ihnen Ihre Kompressions-
strümpfe an; wenn gewünscht, liefern wir die Medikamen-
te zu Ihnen nach Hause.

Ein weiteres Serviceangebot ist das Verleihen von Milch-
pumpen und Babywaagen bei Säuglingen.

Wir stellen Ihre Reiseapotheke samt passendem Sonnen-
schutz zusammen und überprüfen Ihre Hausapotheke.

Natürlich profitieren Sie von unseren Rabattaktionen und 

Monatsangeboten rund um Ihre Gesundheit und Ihr Wohl-
befinden.
Wir sagen Danke für das entgegengebrachte Vertrauen un-
serer Kunden und Ihr Verständnis in den Corona-Jahren.
Wir möchten jetzt und zukünftig Ihre Vor-Ort-Apotheke 
des Vertrauens sein.
Foto Team der Viktoria– Apotheke

Viktoria Apotheke Minden, seit über 50 Jahren in Minden
von Susanne Bischoff 



Was leisten wir vom DRK?
Wir vom Roten Kreuz sind bekannt für die umfassenden 
Hilfen bei Katastrophen und gesundheitlichen oder sozia-
len Notlagen. Aber was genau heißt das?
Zuerst einmal zu den Katastrophen. Das DRK stellt bei Ka-
tastrophen jeglicher Art aktive Mitglieder zur Verfügung 
um zu helfen. Bei Katastrophen sind immer Gefahr und 
Schaden vorhanden. Diese treten plötzlich und teilweise 
unvorhersehbar auf. Meist sind auch die Existenzen vieler 
betroffen. So müssen Evakuierungen und Notunterkünfte 
hergestellt werden. 
Die meisten Katastrophen geschehen bei Überschwem-
mungen, wie im Ahrtal, Erdbeben wie in der Türkei, Tsu-
namis, wie in Indonesien und Plagen 
jeglicher Art. Doch zählen auch Bom-
benfunde zu Katastrophen bei denen 
wir vom Roten Kreuz tätig werden
Jeder Kreis oder kreisfreie Stadt muss 
nach Vorgabe Einsatzeinheiten aufstel-
len. Im Kreis Minden-Lübbecke stellt 
das DRK vier der fünf Einsatzeinheiten, 
wobei eine dieser Einheiten der Be-
zirksregierung Detmold zugeordnet ist.
Wir vom DRK OV Dankersen gehören 
zu der sogenannten Einsatzgruppe EE 
NRW MI 02 (DRK). 
Bei Katastrophen stellen wir:
einen Anhänger der Betreuung
einen Anhänger der Technik und Sicherheit
ein Betreuungskombi für das Transportieren von mobili-
tätseingeschränkten Personen
und ein Krankentransportwagen kann ebenfalls abgerufen 
werden.
Mithilfe unserer Technik ist es möglich einen Ort mit starker 
Beleuchtung, vielen Kabeln und einem benzinbetriebenen 
Generator unabhängig vom städtischen Stromnetz zu 
beleuchten. Auch können wir Zelte als Notunterkünfte 
errichten und diese beheizen. Die verschiedenen Ab-
sperrbändern, Warnleuchten und Warnpylonen stellen 
die Sicherheit der Einsatzstellen dar. Dies und vieles 
mehr enthält unser Technik Anhänger.
Zusätzlich zu dem Technik Anhänger besitzen wir auch 
einen Betreuungsanhänger, welcher auch in Katastro-
phen zum Einsatz kommt. 

Auf diesem Anhänger befinden Ausrüstung, welche 
Heizanlagen, Hygieneartikel, Decken  Küchenutensili-
en jeglicher Art und Trinkwasser und vieles mehr um-
fasst. So ist eine Versorgung für mehrere Tage möglich. 

Bei Interesse besteht die Mög- l ich-
keit sich dieses Mal aus der Nähe anzusehen und vielleicht 
wird ja die Interesse für mehr geweckt.

Aber nicht durch das zeichnet unsere Hilfe aus. Meist 
scheinen unsere Dienste bei Sportspielen, Blutspenden 
oder anderen Diensten von außen zuerst relativ unspek-
takulär aus. Doch das scheint nur so. Denn bei Sportver-
anstaltungen gibt es oftmals verletzte oder hilfsbedürftige 
Menschen, die wir gerne versorgen und zur Gesundheit 
verhelfen. Auch das Blutspenden ist sehr wichtig und in-
teressant. Da in Deutschland immer noch ein Mangel an 
Blutkonserven herrscht, benötigen wir in Deutschland wei-
terhin Spender. So stellen wir Blutspendedienste mithilfe 

des Blutspendedienstes OWL In Leteln und Dankersen. So 
helfen wir nicht nur direkt bei Katastrophen sondern auch 
bei Notlagen, die weit größer als wir selbst sind. 

Jeder der Interesse hat uns und den DRK OV Dankersen 
mit seinen Einsatzmaterialien, Diensten, Kameraden und 
vieles mehr kennenzulernen, ist jederzeit Herzlich Will-
kommen.                                                             Foto: hwr

Was leisten wir vom DRK? 
Eine Betrachtung von Justin Schröder 
stv. Rotkreuzleiter DRK OV Dankersen

Urlaub * Freizeit * Busreisen * Reisebüro

Informieren Sie sich über unser interessantes Angebot an

Städtereisen, Erlebnisreisen, Musicalreisen, Rundreisen,

Tagesfahrten.

Reicht nicht? Wie wäre es dann mit einer Kreuzfahrt….?

Wir haben alle namhaften Anbieter von Kreuzfahrten im Programm!

Hünenbrink 7a, 32423 Minden www.kelder.de

Telefon 0571/934100 E-Mail info@kelder.de

Telefax 0571/9341018



Der Notfallsanitäter
Im Wandel des Rettungsdienstes wurde vor einigen Jahren 
eine neue Berufsbezeichnung geboren.
„Der Notfallsanitäter“
Da kaum ein Laie mehr durch die 
ganzen Bezeichnungen im Ret-
tungsdienst durchblickt, möchte 
ich hier einmal versuchen, den Be-
ruf etwas näher zu bringen.
Notfallsanitäter leisten bei medizi-
nischen Notfällen bis zum Eintref-
fen des Arztes Erste Hilfe und füh-
ren lebensrettende Maßnahmen 
durch. Sie befördern des Weiteren 
kranke oder verletzte Personen 
unter fachgerechter Betreuung 
beispielsweise in ein Krankenhaus. 
Der Notfallsanitäter stellt hierzu die 
Transportfähigkeit dieser Personen 
her, beobachtet ihre lebenswich-
tigen Körperfunktionen während 
des Transports und hält sie auf-
recht. Ist der Notfalleinsatz been-
det, so stellt der Notfallsanitäter 
die Einsatzfähigkeit des Fahrzeuges 
wieder her, erstellt Transportnachweise, Einsatzberichte und 
Notfallprotokolle.
Soweit so gut, aber diese Aussage deckt sich mit der Tätigkeit 

eines Rettungsassistenten, bzw. eines Rettungssanitäters.
Wieso dann also dieser neue Beruf.
Beim Rettungsassistenten war es z.B. so, dass man sich eine 
Schule gesucht hat, denen einen bestimmten Betrag X ge 

zahlt hat und dann dort ein Jahr theoretische Ausbildung ge-
nießen konnte. Dann gab es ein staatliches Examen. Danach 
hat man sich eine Rettungswache gesucht, bei der man ein 
Jahr RTW fahren durfte. Zum Abschluss hatte man ein Ge-
spräch mit dem ärztlichen Leiter und dann konnte man seine 
Berufsurkunde beim Gesundheitsamt beantragen. 

Wenn ich mich jetzt zum Notfallsanitäter ausbilden lassen 
möchte, dann muss ich mich ganz regulär, wie in jedem an-
deren Beruf auch, bei einem Arbeitgeber bewerben. Wenn 
ich dort angenommen werde, dann durchlaufen die Azubis 
eine 3-jährige Ausbildung, wobei man nach dem ersten Jahr 
die Befähigung erlernt hat, einen Krankentransport selbst-
ständig abzuarbeiten. Nach dem zweiten Jahr ist man unge-
fähr auf dem Stand eines Rettungsassistenten. Im zweiten 
und dritten Ausbildungsjahr werden aber auch verschiedene 
Einsatzszenarien geübt. Später kommen dann auch noch 
eine Menge an Notfallmedikamenten, sowohl die Indikation, 
als auch die Gegenanzeichen und die Kontraindikationen 
hinzu. Diese müssen in den Abschlussprüfungen fehlerfrei 
beherrscht werden, denn im Notfall darf der Notfallsanitäter 
diese bereits vor Eintreffen des Notarztes verabreichen.

Notfallsanitäter im Einsatz
von Volker Mangold

Sie haben Ihr Leben im Griff und
möchten, dass das so bleibt. Jeder 2.
wird pflegebedürftig. Im Fall der Fälle
sind Sie mit den starken Allianz Pflege-
leistungen und umfangreichen Assis-
tance-Services für sich und Ihre Ange-
hörigen auf der sicheren Seite. Damit
Pflegezeit auch Lebenszeit bleibt.

Rainer Hösl e.K.
Allianz Generalvertretung
Kuckuckstr. 8
32427 Minden
rainer.hoesl@allianz.de
www.allianz-hoesl.de
Telefon 05 71.83 73 90

FÜREINANDER DA SEIN.
JETZT UND IN ZUKUNFT.



Da Notfälle sich leider nicht an feste Zeiten halten, ist auch die 
Arbeitszeit der Notfallsanitäter sehr unterschiedlich. Einige Wa-
chen arbeiten noch im 24/48 Dienst. Heißt, er arbeitet 24 Std 
durch und hat danach 48 Std. frei. Andere Wachen arbeiten 
im Tag/Nacht Dienst. Pausen werden genommen, wenn Zeit 
dazu ist. 
Notfallsanitäter sind oft mit lebensbedrohlichen Lagen beauf-
tragt und müssen somit davon ausgehen, dass einige von ih-
nen einen tödlichen Ausgang haben. Und somit verlangt dem 
Notfallsanitäter nicht nur der Patient, sondern auch dessen 
Angehörige, nicht nur eine fachliche Qualifikation, sondern 
auch psychologisches Feingefühl, ab. Zudem ist eine gute Zu-
sammenarbeit mit Notärzten, Kollegen, Polizei und Feuerwehr, 
sehr wichtig.
Notfallsanitäter haben auch Tätigkeiten nach der Beendigung 
von Einsätzen zu leisten. Sie müssen das Fahrzeug säubern und 
desinfizieren, Medikamentenbestände überprüfen. Falls not-
wendig, müssen sie die Schutzkleidung wechseln. Sie erstellen 
Transportnachweise, Notfallprotokolle und Einsatzberichte. Zu-
dem stellen sie die Rufbereitschaft für weitere Einsätze sicher. 
Und nebenbei gibt es ja auch noch die Aus- und Fortbildungen.
Ihr seht also, dieser Beruf ist schon sehr umfangreich. 
Vielleicht denkt ihr ja mal darüber nach, wenn ihr einen RTW 
mit Blaulicht und Martinshorn hört oder seht.
Foto Volker Mangold

Notfallsanitäter bei der Feuerwehr der Stadt Porta Westfalica
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Alarmierung digital

Wir brauchen Ihre Hilfe um helfen zu können.

Unser Projekt schnelle Alarmierung im Notfall.

Zur Zeit stehen unsere Einsatzkräfte 24 Stunden/ 7 Tage 

die Woche für Einsätze bereit. Die Alarmierung erfolgt über 

moderne Funkmeldeempfänger. Somit ist gewährleistet, 

dass binnen kürzester Zeit die Gruppe des DRK Ortsverein 

Dankersen zur Verfügung steht.

Doch alles hat seinen Preis. 
Helfen Sie uns mit einer Spende um neue Geräte zu 
beschaffen, denn nur so sind wir da, wenn wir 
gebraucht werden.

Foto: DRK Dankersen



Dies und das ……           Termine………….

Standorte der Kleidercontainer

Kleidercontainer 32423 Dankersen, Dankerser Straße 122 
DRK Zentrum Dankersen

Kleidercontainer 32423 Minden, Forststraße 23 
Sportplatz Meißen-Pro Meißen

Kleidercontainer 32423 Leteln, Lahderstraße 15-21

Gerne nehmen wir Ihre private Kleiderspende entgegen. 
Geben Sie die Altkleidung einfach in den nächsten Rotkreuz 
Altkleidercontainer. Matratzen und Möbel können wir leider 
nicht annehmen. Bei Reklamationen oder versehentlichem 
Einwurf von Kleidung können Sie uns während der Geschäfts-
zeiten unter der Telefonnummer: 0571-30055 erreichen.

Alle Kleidercontainer sind bequem mit dem Auto zu erreichen.

https://www.drk-dankersen.de/angebote/existenzsichern-
de-hilfe/kleidercontainer.html

Aktuelle Termine finden sie im Internet

Internet: https://www.drk-dankersen.de

Facebook: https://www.facebook.com/drkdankersen/

Instagram: https://www.instagram.com/drkovdankersen/ 

Sprechen Sie uns an
DRK Zentrum Dankersen:
Zu erreichen in 

32423 Minden-Dankersen

Dankerser Straße 122

Telefon: 0571-30055

Mail: info@drk-dankersen.de

Ansprechpartner:
Heinz Bartels Vorsitzender
Erika Buck stv. Vorsitzende

Rotkreuzleiter:
Kai Waldhauser
Stv. Justin Schröder

Rotkreuzleiter:
Daria Grazka

Seniorenclub:
Angelika Haak und Ria Stengele

Mit ihrer Spende helfen Sie uns weiter, sei es für den 
Rettungs- und Sanitätsdienst, Schulsanitätsdienst aber 
auch Projekt bezogen.

Bankverbindung:

Sparkasse Minden-Lübbecke

IBAN: DE 21 4905 0101 0066 0003 24

BIC: WELADED1MIN

Steuer – Nr.: 335 / 5780 / 0843
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Wir bedanken uns bei unseren Inserenten, 
ohne sie wäre dies in dieser Form nicht möglich. 
Wir bitten unsere Leser dies bei den Einkäufen 
und Investitionen zu berücksichtigen.
Der Vorstand


